
Ehrenring an 
Alfred Huemer       
Bei einem Festakt im Heimatmu-
seum wurde Alfred Huemer der 
Ehrenring der Marktgemeinde 
verliehen.      
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Eröffnung Wildladen       
Mit einem Tag der offenen Tür 
wurde das Direktvermarkter Ge-
bäude „Wildladen“ der Jagdge-
sellschaft Obertrum eröffnet.

		                  Seite 15 

Einweihung 
„Einlegersaal“          
Hoher Besuch zur Eröffnung des 
Ausbaus des Heimatmuseums 
und der Vereinsräume.

 		                Seite 22  

Einen schönen Sommer 

wünscht die ÖVP 

Obertrum am See!

Bezirksmusikfest: 125 Jahre Trachtenmusikkapelle Obertrum am See      Bezirksmusikfest: 125 Jahre Trachtenmusikkapelle Obertrum am See      
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©Land Salzburg/Franz Neumayr 
v.l. Isabella Nindl-Leitgöb (Assist. GF Leitgöb), Landesrätin Andrea Klam-
bauer, Philipp Konrad (Bereichsleitung Technik Leitgöb), Maximilian Zie-
gler und Madeleine Ganisl (Wohnungsinhaberin), Günther Leitgöb (GF 
Leitgöb Wohnbau), Thomas und Giulia Radl (Wohnungsinhaber), Bgm. 
Simon Wallner, Landesrat Josef Schwaigerandesrätin Andrea Klambau-
er, Günther Leitgöb (GF Leitgöb Wohnbau), Thomas und Giulia Radl 
(Wohnungsinhaber), Bgm. Simon Wallner, Landesrat Sepp Schwaiger

Fotos von allen Veranstaltungen finden Sie unter 
www.oevp-obertrum.at/fotogalerie
oder auf  facebook/Obertrum-in-guten-Händen
Ein Service von der ÖVP Obertrum am See  

Die Neugestaltung des Schulbezirks mit der Neugestaltung 
des ehemaligen Tennisplatzes ist schon fast abgeschlossen. 
Der Platz ist bereits gepflastert und als Highlight gibt es in 
der Mitte einen im Pflaster integrierten Brunnen in Form des 
Obertrumer Sees mit Wasserspielen. Aber auch die Grün-

flächen mit vielen Bäumen und Sträucher sowie begrünte 
Parkplätze sind im Entstehen. Zudem wurde auch ein Um-
kehrplatz mit Kiss&Go Parkflächen und ein Fundament für 
einen Maibaum umgesetzt. Der Musikpavillon wird gerade 
ausgeschrieben und im Herbst errichtet. 

Neugestaltung Schulbezirk

Am 28. Juni wurden 18 neue Wohnungen im Baulandmodel 
übergeben. Erstmals hat der gewerbliche Bauträger Leitgöb 
Wohnbau auf Baulandsicherungsflächen und Vorgaben der 
Gemeinde zu 100 Prozent kaufpreisgedeckelte Eigentums-
wohnungen errichtet. Landesrätin Andrea Klambauer, Lan-
desrat Sepp Schwaiger, Bgm. Simon Wallner und Leitgöb Ge-
schäftsführer Günter Leitgöb freuten sich bei der Übergabe 
über das gelungene Projekt. LR Sepp Schwaiger: „Die Instru-
mente der Raumordnung wirken und ermöglichen so güns-
tigeren und leistbaren Wohnbau, wie man am Beispiel Ober-
trum sieht“. Ziel der Gemeinde war es, leistbaren Wohnraum 
für unseren Ort zu schaffen. „Wir haben die Möglichkeiten 
des Raumordnungsgesetzes ausgenützt und Bauträger ein-
geladen, Konzepte zu präsentieren die unseren Kriterien ent-
sprechen. Die Firma Leitgöb hat in diesem Prozess mit dem 
besten Konzept überzeugt und auch nach Fertigstellung alle 
Vorgaben erfüllt“, ist Bgm. Simon Wallner mit dem Ergebnis 
sehr zufrieden. Wir wünschen den neuen Wohnungsbesit-

zern viel Freude in ihren eigenen vier Wänden. 
Fotos ©Land Salzburg/Franz Neumayr 

Wohnungsübergabe Hangstraße 
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Nach dem Aufruf um Mithilfe haben sich zahlreiche Freiwilli-
ge gemeldet und Ihre Unterstützung angeboten.
Die Situation ist derzeit „stabil“ und die in Obertrum anwe-
senden Familien aus der Ukraine konnten gut bei den ersten 
Schritten in Obertrum begleitet und unterstützt werden. Ein 
großer Dank geht an alle, die Wohnraum für die Familien zur 
Verfügung stellen sowie an alle, die mit Sachspenden aus-
geholfen haben.  Besonders auch an Frau Anna Armstorfer, 
die wöchentlich Unterstützung beim Erlernen der deutschen 
Sprache gibt.
Beim Festkonzert der Trachtenmusikkapelle malte der Ober-
trumer Künstler und Maler Sulpicius Bertsch, während den 
Musikstücken live drei Bilder. Diese Bilder wurden im An-
schluss für „Obertrum hilft!“ versteigert. Der Erlös wurde 
von der Trachtenmusikkapelle auf insgesamt 1.000 Euro auf-

gestockt und „Obertrum hilft!“ zur Verfügung gestellt.
Am 23. Juni fand die feierliche Übergabe des Schecks statt. 
Erika Strasser nahm den Scheck, unter Anwesenheit von Bür-
germeister Simon Wallner, von Obmann Amandus Feiel in 
Empfang. Erika Strasser bedankte sich im Namen von „Ober-
trum hilft!“ und hob den guten Zusammenhalt der Vereine 
sowie die große Hilfsbereitschaft in Obertrum hervor. Sie 
erwähnte zudem, dass das Geld vorwiegend für die finan-
zielle Absicherung der ukrainischen Familien in schwierigen 
Phasen sowie für das Bereitstellen von Lehr- und Lernmate-
rialien verwenden werden soll. 

Obertrum hilft! Ukraine 

 Bild: giovanni gargiulo auf Pixabay

HEIM.  WEH?
+43 664 7558 2015
WWW.CUBUZZ.AT

WOHNRAUM.
 



ANKAUF VON GRUNDSTÜCKEN 

 UNTERSTÜTZUNG IM VERKAUF IHRER IMMOBILIE

IMMOBILIEN / GRUNDSTÜCKE 

KOSTENLOSE WERTABSCHÄTZUNGEN 
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Im neu eröffneten Einlegersaal des Heimatmuseums fand 
am 24. Mai ein Festakt der Marktgemeinde Obertrum am 
See statt, in welchem verdiente Bürger:innen und Mitar-
beiter geehrt wurden. Mit vielen Glückwünschen wurden 
Mitarbeiter:innen der Gemeinde zur Pensionierung bzw. zu 
Dienstjubiläen gratuliert. Zudem wurden sportliche Leistun-
gen von Obertrumer:innen sowie musikalische Leistungen 
geehrt. 
In diesem Jahr standen auch zwei besondere Auszeich-
nungen an. Mag. Franz Federspieler war 12 Jahre ehrenamt-
licher Geschäftsführer und fünf Jahre geschäftsführender 
Obmann des Tourismusverbandes Obertrum am See. Er war 
maßgeblich bei zahlreichen Vorzeigeprojekten tätig wie dem 
Bauernherbst, Triathlon, Barbaramarkt, Eislaufplatz, Einfüh-
rung der Obertrum-Gutscheine oder die Errichtung des Na-
turerlebnisweges. In seiner Laudatio betonte Bgm. Simon 
Wallner, dass Franz Federspieler stets dann eingesprungen 
ist, wenn die Gemeinde einen zuverlässigen Partner für 
die Umsetzung von Projekten benötigte. Durch Beschluss 
der Gemeindevertretung überreichten Bürgermeister und 
VzBgm. Bernhard Seidl unter Anwesenheit von zahlreichen 
Gemeindevertreter:innen und Ehrengästen die „Ansteck-
nadel in Gold“. Alfred Huemer war Gründungsmitglied des 

Museumsvereines und 23 Jahre als Obmann tätig. Zudem 
war er Landesobmann des Vereines Salzburger Museen und 
Sammlungen. Sein beispielsloser inhaltlicher Einsatz sowie 
die Lukrierung von finanziellen Mitteln ermöglichten einen 
zeitgemäßen Um- und Ausbau des Heimatmuseums. Neben 
den permanenten Schauräumen wurden unter seiner Lei-
tung auch hochwertige Sonderausstellungen geplant und er-
folgreich umgesetzt. In seiner Laudatio betonte Bgm. Simon 
Wallner den Stellenwert des Heimatmuseums zu welchem 
Alfred Huemer maßgeblich beigetragen hat. Aber auch die 
zahlreichen Veröffentlichungen von Alfred Huemer zur Ge-
schichte sowie den kulturellen Schätzen unserer Gemeinde 
und unserer Region wurden erwähnt. Auch seine Expertise 
bei der Bewertung von Ausstellungsstücken sowie sein Ein-
satz bei der Wissensvermittlung, von Schulkindern bis zu 
Neubürger:innen, wurden vom Bürgermeister hervorgeho-
ben. Durch Beschluss der Gemeindevertretung überreichte 
Bürgermeister und VzBgm. Bernhard Seidl unter Anwesen-
heit von zahlreichen Gemeindevertreter:innen und Ehren-
gästen den „Ehrenring“ der Marktgemeinde. Musiker:innen 
des Musikums sorgten für die musikalische Gestaltung und 
bei einem kleinen Umtrunk ließ man den Tag mit interes-
santen Gesprächen ausklingen. 

Ehrungsfestakt der Marktgemeinde Obertrum am See 

Ehrung zu Dienstjubiläum 
v.l.  VzBgm. Bernhard Seidl, Abramovic Goran, Bayrhammer Johann, 
Günter Wissmüller, Kutovic Elvira, Menneweger Maria, Kaiser Nadine, 
Günther Strasser, Bgm. Simon Wallner   

Ehrung erfolgreiche Sportlerinnen 
v.l. VzBgm. Bernhard Seidl, Kilian Karasek, Olivia Modl, Magdalena 
Mörwald, Bgm. Simon Wallner   

Ehrung Franz Federspieler 
v.l. VzBgm. Bernhard Seidl, Bettina Fischer, Franz Federspieler, Bgm. Si-
mon Wallner   

Ehrenring für Alfred Humer v.l. VzBgm. Bernhard Seidl, Ursula Huemer, 
Alfred  Huemer,  Bgm. Simon Wallner   
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Erste e5-Teamsitzung              
Die Marktgemeinde Obertrum ist im letzten Jahr dem e5-
Programm des Landes Salzburg beigetreten. Nach einer 
Grundlagenerhebung und einer Ist-Analyse fand am 29. 
Juni die erste e5-Teamsitzung statt. e5-Teamleiter ist Um-
weltausschuss-Obmann GV Andreas Rehrl, unterstützt 
wird das e5-Team von Margret Frote vom SIR und von 
Seiten des Gemeindeverwaltung von Alexander Brüderl. 
Themen waren das Festlegen der weiteren Vorgehens-
weise, Vorstellung der für das e5-Programm relevanten 
Ergebnisse des Agenda21 Prozesses und die Präsentation 
der Ist-Analyse.

Ehrung zur Pension 
v.l. Bgm. Simon Wallner, Sigrid Scharber, Johann Bayrhammer,  
VzBgm. Bernhard Seidl

Am 24. Juni führte der heurige Gemeindeausflug die 
Mitarbeiter:innen und die Gemeindevertreter:innen der 
Marktgemeinde Obertrum am See nach Hamburg. Der schon 
seit zwei Jahren aufgeschobene Ausflug startete mit dem Bus 
nach München und einem Flug nach Hamburg. Nach einer 

Fischjause ging es in das „Modelleisenbahn Wunderland“. 
Am Abend gab es eine Führung durch die Reeperbahn. Am 
Samstag standen eine Hafenrundfahrt und eine Stadtbesich-
tigung mit dem Bus am Programm. Abends ging es zum Mu-
sical „König der Löwen“ und Sonntagfrüh waren alle schon 
sehr gespannt auf den Hamburger Fischmarkt, der dann 
wirklich nur mehr ein Markt war, da die legendäre Veran-
staltungshalle mit Live-Musik, geschlossen war.

Gemeindeausflug nach Hamburg 

Der Triathlet Oliver Janny konnte an dem Ehrungsfestakt 
nicht teilnehmen, darum überreichte Bgm. Simon Wall-
ner ihm für seinen sportlichen Leistungen im Jahr 2021 
nachträglich die Obertrumer Medaille „850 Jahre Ober-
trum“ und eine Ehrenurkunde. 
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Agenda21-Prozess „Zukunft 
Obertrum am See“ 
Auch wenn der Sommer da ist, die Projektgruppen arbeiten 
weiter an verschiedenen Projekten von Obertrumer:innen 
für Obertrum am See. Am 11. Mai fand die zweite Projekt-
werkstatt statt. Dort stellten die Gruppen ihre Zwischen-
stände sowie Fortschritte und Herausforderungen in der 
Umsetzung vor. Danach wurde direkt weitergearbeitet. Die 
Zwischenstände der einzelnen Projektgruppen: 

Projektgruppe: „Gemeinschaft & Soziales“ 
Hier wird gerade an drei Ideen gearbeitet bzw. gefeilt: 
•	 Neue Treffpunkte im Freien schaffen. Sitzgelegenheiten, 

die zum Verweilen und Entspannen einladen, verteilt 
zwischen Gewerbepark und See -> Aber keine einfachen 
Bankerl, sondern einladende Flächen, wie z.B. Treppen-
förmige Terrassen … 

•	 Pumptrack: Eine eigene Mountainbikestrecke (Rund-
kurs), der ohne treten nur mit Schwung und Einsatz des 
Körpergewichts absolviert wird. Verschiedene Schwie-
rigkeitsgrade bieten Spaß für jedes Alter. -> Derzeitige 
Herausforderung ist es, einen geeigneten Standort zu 
finden.

•	 Zeitbank: Die Idee, an der gearbeitet wird, ist ein Freiwil-
ligennetzwerk unter dem Motto „Nachbarschaftshilfe“...

Projektgruppe: „Landwirtschaft, Diversität & Regionalität 
fördern“ 
Ganz nach diesem Motto wurde ein Bauernmarkt für regio-
nale Direktvermarkter ins Leben gerufen. Viele Obertrumer 
Direktvermarkter werden sich beteiligen.  Der „Bauern-
markt“ wird monatlich, heuer an vier Terminen beginnend 
am 16. September bis Mitte Dezember, stattfinden. 
Nähere Infos folgen natürlich vorm ersten Termin!

Projektgruppe: „Mobilität“ 
•	 Diebstahlsichere Fahrradabstellplätze: Immer mehr 

Obertrumer:innen legen sich ein E-Bike zu. Dafür und 
natürlich auch für Fahrräder ohne Motor, möchte die 
Arbeitsgruppe diebstahlsichere Fahrradabstellplätze 
schaffen. Als erster Schritt ist hier eine Bedarfserhebung 

angedacht.
•	 Innerörtliches Zubringersystem für die letzte Meile. 
•	 In Obertrum ohne Auto von A nach B zu kommen, ist 

nicht für alle Strecken möglich. Daher überlegt die Pro-
jektgruppe, was hier eine geeignete Möglichkeit wäre 
(z.B. Rufbus, Sammeltaxi...). 

•	 Vorbild könnten erfolgreiche Projekte in anderen Ge-
meinden sein. Hier laufen die Recherchen. 

Projektgruppe: „Gemeinschaftliches Wohnen“
•	 Aktuell werden bestehende Projekte für generationen-

übergreifendes Zusammenleben in anderen Regionen 
recherchiert und Exkursionen zu Erfolgsbeispielen orga-
nisiert.

•	 Die Telefonzelle im Ort wird von der Telekom an die Ge-
meinde übergeben. Die Telefonzelle wird von den Bau-
hof-Mitarbeitern zur Büchertelefonzelle umgebaut.  Für 
die Sichtung der Bücher und die anschließende Instand-
haltung werden noch Freiwillige gesucht – bei Interesse, 
schreibt uns gern an!

•	 Ziel der Gruppe ist es auch, einen generationenübergrei-
fenden Treffpunkt ohne Konsumationspflicht zu schaffen 
– Herausforderung dabei ist aktuell die Suche nach einer 
geeigneten Räumlichkeit.

Projektgruppe: „Klima & Energie“
Dieses Aufgabengebiet wird jetzt in einer E5 Gruppe weiter 
vorangetrieben. Die erste Aktivität zu diesem Thema fand 
bereits im April mit der Flurreinigungsaktion unter dem Mot-
to „Sauberes Obertrum am See“ statt. 

Projektgruppe: „Fahrsicherheitstraining“
Die Arbeitsgruppe „Fahrtechnik“ des Agenda21-Zukunfts-
prozess „Zukunft Obertrum“ hat am 23. April zu einem Fahr-
sicherheitstraining für Mopeds am Kunstrasen-Sportplatz-
Parkplatz eingeladen

Bearbeiterin: Sandra Altendorfer

Breite: 99 mm
Höhe: 62 mm

Erscheint: KW 24 2022 

Allgemeine Informationen:
Anzeigenschluss jeweils am Freitag der Vorwoche um 11.00 Uhr. 

Sollten Sie noch Änderungswünsche haben, gben Sie uns diese 
bitte bis spätestens Freitag 11.00 Uhr bekannt. 

Erfolgt keine Rückmeldung, gilt die Anzeige als zum Druck frei-
gegeben.

Bitte beachten Sie: Der Korrekturabzug ist nur zur 
Bildschirmdarstellung, nicht für den Druck geeignet. 
Die farbliche Darstellung kann vom Original abweichen.

Optik Fröhlich sucht QuereinsteigerIn
WIR ERWARTEN: Personen die mit Freude verkaufen, mit 
Kundenorientierung, Interesse an Neuem, mit gepflegtem 
seriösen Erscheinungsbild und dem Willen zum Erfolg, um 
Kunden fröhlich zu machen.

WIR BIETEN: die einmalige Möglichkeit, in einem sehr er-
folgreichen, fröhlichen Team mitzuarbeiten, sich weiterzu-
bilden und aktiv mitzuentscheiden. Es erwartet Sie eine um-
fassende Einarbeitung mit Seminaren und Weiterbildungen.

Zudem bieten wir Quereinsteigern auch die Möglichkeit, die 
komplette Ausbildung am 2. Bildungsweg zu absolvieren. Die 
Kosten dafür tragen wir!

Stelle: 1x Obertrum am See
Stelle: 1x Hof bei Salzburg

Arbeitszeit: Vollzeit 38,5h (Mo.–Sa.)

Nütze diese Chance und bewirb Dich jetzt
Bewerbungen bitte mit Lichtbild an Frau Petra Fröhlich office@optik-froehlich.at
www.optik-froehlich.at/stellenangebote
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Flurreinigungsaktion 
„SAUBERES OBERTRUM AM SEE“ 
Unter dem Slogan „Mach mit! Flurreinigungsaktion „SAU-
BERES OBERTRUM AM SEE“ nahmen am 23. April ab 9.00 
Uhr 43 Müllsammler:innen teil. Ausgestattet mit Müllsäcken 
und Handschuhen waren diese in unterschiedlich großen 
Gruppen in verschiedenen Bereichen im Gemeindegebiet 
von Obertrum am See unterwegs. Unter den „Fundstücken“ 
befanden sich neben Lebensmittel- und Getränkeverpa-
ckungen, unzählige Zigarettenstummel, Taschentücher, auch 
Dinge wie Fahrradreifen, Autobatterien, Kochtöpfe und Ero-
tikutensilien sowie viel anderer Abfall, der in der Natur nichts 
zu suchen hat. Dank der eifrigen Sammler:innen konnten 
über 30 Müllsäcke gefüllt werden. Als Dankeschön für die tat-
kräftige Unterstützung wurden die engagierten Helfer:innen 
anschließend auf eine Jause im Bauhof eingeladen. Wir be-
danken uns neben den zahlreichen Müllsammler:innen vor 
allem bei Evelyne Kalteis, die diese Aktion initiiert und ge-
meinsam mit dem Bauhof abgewickelt hat. #zukunftober-
trum

Fahrsicherheitstraining für Mopeds 
Die Arbeitsgruppe „Fahrtechnik“ des Agenda21-Zukunfts-
prozesses „Zukunft Obertrum“ hat am 23. April zu einem 
Fahrsicherheitstraining für Mopeds am Kunstrasen-
Sportplatz-Parkplatz eingeladen. Sechs 14- bis 15-jährige 
Mopedfahrer:innen haben bei dem von Hans Frauenschuh 
geleiteten Geschicklichkeits- und Fahrsicherheitstraining mit 
Begeisterung teilgenommen. 

Seidl. Österreichs Nr. 1 im Betonbohren & Sägen.
AlsAls Spezialist im Sägen & Bohren von Beton und Asphalt bietet 
Seidl verlässlich, rasch und flexibel Präzisionsarbeit am Bau. Der 
Bohr- & Sägespezialist mit Sitz in Obertrum (Salzburg) übernimmt 
sämtliche Betonbearbeitungsarbeiten, kleinere Abbrucharbeiten 
und Rückbauarbeiten und bietet maßgeschneiderte Lösungen 
an. Der Bohr- & Säge-Profi ist führend in Österreich auf seinem 
Gebiet, arbeitet mit modernsten Methoden und Geräten. 
DasDas Unternehmen kann auf eine namhafte Kundenliste von 
Industrie- bis Privatkunden verweisen. Pro Jahr werden rund 2000 
Baustellen in ganz Europa erfolgreich abgewickelt.

DasDas bereits seit 1979 tätige Familienunternehmen kann auf einen 
umfassenden Erfahrungsschatz zurückgreifen und berät seine 
Kunden von der Problemlösung bis zur Projektabwicklung. Das 
Seidl-Team bestehend aus über 80 Mitarbeitern reagiert schnell, 
ist flexibel und verlässlich und arbeitet präzise. Termintreue hat 
dabei die oberste Priorität. 

A-5162 Obertrum am See - Schörgstätt 8
Telefon: +43 6219 / 77 77 - 0

office@seidl.at

www.seidl.at

Wir suchen 
zur Verstärkung unseres Teams

für unsere Baustellen 

Mitarbeiter/in
Wir bieten eine abwechslungsreiche 

Arbeit mit überdurchschnittlicher Bezahlung.   
Einstiegsgehalt netto 1.900,- € Einstiegsgehalt netto 1.900,- € 
Vorausgesetzt wird Führerschein B 
und Deutsch in Wort und Schrift.   

JOSEF SEIDL GMBH
Betonbohr- und Sägedienst

Josef Seidl GmbH.
Betonbohr- und Sägedienst 
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Sanierung Huberbergstraße 3. Bauabschnitt 
Die Wasserleitung in der Huberbergstraße ist schon über 60 
Jahre alt, sowie teilweise in privaten Grundstücken verlegt 
und ist dringend sanierungsbedürftig. Aber auch die anderen 
Leitungen, wie der Schmutzwasser- bzw. Reinwasserkanal, 
müssen stellenweise saniert werden. Da auch der Straßen-
belag schon sehr beschädigt ist, wird jetzt die Huberberg-
straße im letzten Bauabschnitt von der Kreuzung Römerweg 
bis zur Kreuzung Mühlbachstraße saniert. Als großes Plus für 
die Bewohner werden von der Salzburg AG auch schon Lehr-
rohre für einen zukünftigen Glasfaseranschluss mitverlegt. 
Zuerst wurden die neue Wasserleitung im Straßenbereich 
verlegt, anschließend die anderen Leitungen saniert und 
abschließend die Straße neu asphaltiert, wobei auch der 
Fußgängerweg verlängert wird. Die Durchfahrt der Huber-
bergstraße ist während der Bauarbeiten nicht möglich. Wir 
danken für das Verständnis!

Kanal- und Wasserleitungsbau in Doppl fertig-
gestellt 
Die Bauarbeiten zum Bau der Kanal- und Wasserleitung zum 
und im Weiler Doppl konnten Anfang Juni abgeschlossen 
werden. Die Gebäude im Weiler Doppl haben sowohl einen 
Wasser- und Kanalanschluss, aber auch einen Glasfaseran-
schluss der Salzburg AG erhalten. Die Künettenbereiche in 
den Straßenbereichen werden bis Herbst, nach einer Konso-

lidierungsphase noch asphaltiert. Die Kosten für die Tiefbau-
arbeiten betragen für die Markgemeinde Obertrum am See 
netto 248.600,- €.

Sanierung Güterweg Webersdorf: 1. Abschnitt 
saniert
Der Güterweg Webersdorf wird in drei Abschnitten in den 
nächsten Jahren saniert. Ende Mai wurde der erste Teil von 
der Gemeindegrenze Seeham bis zur Kreuzung Webersdorf/
Hörndl neu asphaltiert. Diese Sanierungsarbeiten werden 
durch das Land Salzburg Abt. Güterwegebau durchgeführt 
und die Baukosten werden durch die Markgemeinde Ober-
trum am See gemeinsam mit dem Land Salzburg finanziert.

Optik Fröhlich
optik-froehlich.at einfach günstig
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Winterdienst 
Abschlussbesprechung               
Zum Abschluss dieser Winterdienstsaison hat die Markt-
gemeinde Obertrum am See die Mitarbeiter des Bau-
hofes und die Schneepflugfahrer zu einer Abschlussbe-
sprechung am 19. April eingeladen. Dabei wurden die 
abgelaufenen Einsätze im Winterdienst rekapituliert und 
besprochen. Im Anschluss bedankte sich der VzBgm. 
Bernhard Seidl für die hervorragende Arbeit in diesem 
herausfordernden Winter und hat die Winterdienstarbei-
ter auf ein Essen eingeladen. Wir danken allen Mitarbei-
tern am Winterdienst für ihren Einsatz. 

Natur in der Gemeinde: 
Blühendes Straßenbankett 
entlang der L101 
Im Rahmen des Projektes „Natur in der Gemeinde“ wur-
de im März das Straßenbankett des neu errichteten Geh- 
und Radweges zwischen Kreisverkehr Süd und Kreisver-
kehr Nord mit speziellem Kräutersaatgut eingesät. Jetzt 
blühen die ersten Blumen und Kräuter, auch die Bienen 
und Insekten nutzen diesen Naturraum fleißig. #Naturin-
derGemeinde 

Öffentliche Bibliothek Obertrum am See
Sommerpause
Ab heuer fällt unsere 3wöchige Sommerschließpause weg, 
das heißt wir sind durchgehend auch im Sommer  für unsere 
Leserinnen da. Dafür bleibt die Bibliothek an den Fensterta-
gen geschlossen. Genaue Öffnungs bzw. Schließtage entneh-
men Sie bitte unserer Homepage.

Lesesommer- Eislesepass
Da wir besonders in den Ferien das Lesen fördern wollen, 
gibt’s auch heuer wieder in den Sommerferien unseren Eis-
lesepass. Bei drei Besuchen in unserer Bibliothek bekommt 
ihr jeweils einen Stempel wenn ihr ein Buch ausleiht. Wenn 
ihr drei Stempel in eurem Eislesepass gesammelt habt, be-
kommt ihr von uns einen Gutschein für eine Kugel Eis beim 
POKOS. Die Aktion gilt von 11.07.2022 bis 09.09.2022, für 
Kinder und Jugendliche von 0-18 Jahren. Wir danken dem 
Pokos und der Gemeinde Obertrum sehr herzlich, die diese 
Ferienaktion möglich machen.  Die gesammelten Lesepässe 
werden auch an das Land Salzburg geschickt, wo ihr noch 
tolle Preise gewinnen könnt.

Ein Grund zum Feiern
Wir haben im Bibliotheks Team doppelten Grund zum Fei-

ern! Unsere Kolleginnen Christl 
Schartner und Dorli  Girardi feiern heuer Ihren 70. Geburts-
tag. Wir möchten Ihnen auf diesem Weg auch nochmals 
herzlich gratulieren und alles Gute wünschen!  
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Elternverein
Aus 30 Jahren werden 300 Helme! Die Firma Eurobike 
schenkt allen Schüler:innen der kommenden 4. Klassen – 
rechtzeitig zur Fahrradprüfung – einen Fahrradhelm! 
Kurz nach Ostern war es erstmals soweit und der weiß-blaue 
Eurobike-Bus rollte vollgepackt mit Kinderradhelmen vor 
der Schule vor. Pünktlich nach der letzten Stunde wurden 
die Kinder überrascht. So waren die Freude und Aufregung 
groß, als die Viertklässler die Tische mit den rosafarbenen 
und blauen Helmen erblickten. Geschäftsführer Verena Son-
nenberg und Thomas Schmid haben zusammen mit den Kin-
dern die Helme probiert und für alle das passende Modell 
ausgesucht. Wir vom Elternverein haben bei der Organisati-
on geholfen und bedanken uns an dieser Stelle bei der Firma 
Eurobike und gratulieren zum 30. Firmenjubiläum! 

Das Schuljahr neigt sich mit großen Schritten dem Ende 
zu. Bevor wir in die wohlverdienten Sommerferien starten, 
möchten wir noch ein paar Informationen weitergeben: Da 
im ersten Halbjahr Schulaktivitäten und -projekte kaum mög-
lich waren und wir dennoch die von den Eltern erhaltenen 
Beiträge sinnvoll investieren wollten, haben wir jeder Klas-
se einen finanziellen Zuschuss für Ausflüge zur freien Ver-
fügung zukommen lassen. Die 4. Klassen verwenden diesen 
für eine Fahrt ins Salzbergwerk, die anderen Jahrgangsstufen 
finanzieren damit die Buskosten für verschiedene Unterneh-
mungen.

Drei Termine zum Vormerken:
Am Sa., 16. Juli findet um 18 Uhr im Rahmen des Trumer 
Triathlons ein Charity Runs statt. Die Dauer des Laufs beträgt 
30 Minuten in denen so viele Runden wie möglich gelaufen 
werden sollen. Für jeden gelaufenen Kilometer wird 1 Euro 
gespendet. Den Gesamtbetrag aus den erlaufenen Kilome-
tern wird von der Raiffeisenbank um 1.000 Euro aufgestockt 
und kommt einer bedürftigen Obertrumer Familie und dem 
Elternverein der VS zugute – also bitte fleißig mitlaufen!  
Schüler:innen (Jahrgang 2009-2016) zahlen keine Startge-
bühr! WICHTIG: Anmeldung und Info auf www.trumer-tri-
athlon.at!

Der Elternverein ist heuer beim Ferienspaß der Gemeinde 
dabei. Am Fr., 5. August, und Fr., 9. September, veranstalten 

wir jeweils einen Kreativvormittag für Volksschulkinder, an 
dem u.a. eine Fahne für den Bauernherbst gestaltet werden 
soll. Wir freuen uns über zahlreiche Anmeldungen (bitte bei 
der Gemeinde anmelden.

Am Do., 30. Juni, fand vormittags das Sportfest der VS Ober-
trum statt. Der Elternverein sponserte hier wieder die Me-
daillen für alle Kinder.

Wir wünschen den Kindern (sowie Eltern und Lehrer:innen) 
schöne Sommertage und erholsame Ferien!

Euer Elternverein

Vollversammlung 
Tourismusverein Obertrum am See 
Bei der Vollversammlung des Tourismusverbandes Ober-
trum am See am 20. Juni informierte Geschäftsführerin 
Sabine Gärtner die Mitglieder über die Tätigkeiten und 
Veranstaltungen im Jahr 2021, sowie über die geplanten 
Projekte 2022. Kassier Otto Dürager konnte eine, trotz 
Corona, erfolgreiche Jahresrechnung für 2021 und auch 
einen ausgeglichenen Haushaltsplan für 2022 vorlegen. 
Nach den Gastvorträgen von MMag. Eveline Bimminger 
von der SalzburgerLand Tourismus GmbH und Manuela 
Bacher, Geschäftsführerin der Salzburger Seenland Tou-
rismus GmbH, informierten VzBgm. Bernhard Seidl und 
Franz Federspieler über den Agenda21-Zukunftsprozess 
„Zukunft Obertrum“ und präsentierten das Ergebnis 
der groß angelegten „Zukunft Obertrum“-Umfrage im 
Bereich Tourismus in Obertrum am See. Abschließend 
informierte Bgm. Simon Wallner über die Projekte der 
Marktgemeinde und bedankte sich für die gute Zusam-
menarbeit mit dem Tourismusverband.
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Endlich…wieder einen Ausflug machen, und das bei schöns-
tem Sommerwetter. Unsere Kunden vom Senioren Tages-
zentrum haben schon lange auf diesen Moment gewartet, 
einen Ausflug ins Blaue und dann Einkehr im Berggasthof 
„Tannberg“ zu einem Mittagessen und die Aussicht genie-
ßen.  Vorher fuhren wir mit dem Gemeindebus an die Orte, 
wo die Tagesgäste zuhause sind, da konnten sie ihr zuhause 
vorstellen, in welch schönem Paradies wir eigentlich leben.
Natürlich kommt der Garten auch nicht zu kurz. Wir legten 
Kartoffeln in einen Sack und freuen uns auf die Ernte, aus der 
wir dann wieder gute Kartoffelgerichte zaubern. Marmelade 
kochen, Kuchen backen, Säfte ansetzen aus den wunder-
baren Kräutern der Natur. Im Senioren Tageszentrum wird 
immer was geboten. 

Das Senioren Tageszentrum ist eine gute Gelegenheit lan-
ge zu Hause bleiben zu können, wenn der Alltag schon be-
schwerlich wird, aber der Gang in ein Altenwohnheim noch 
nicht gewollt ist. 
Ein abwechslungsreicher Tag in einer netten Gemeinschaft 
kann ein Jungbrunnen in einer eintönigen, alltäglichen Wo-

che sein. Es werden die pflegenden 
Angehörigen entlastet, Erfahrungen 
und Erinnerungen mit Gleichaltrigen 
ausgetauscht. Auch soziale Kontakte 
sind ein wichtiger Impuls für das aktive Leben. 
Das Miteinander beim Frühstück, Mittagessen und Kaffeejau-
se mit einem oft selbstgebackenen Kuchen beleben den Tag. 
Dazwischen werden von professionellen Mitarbeitern The-
men in Form von Gedächtnistraining, motorische Übungen, 
kreatives Werken und anderes im Jahreskreis angeboten.

Das Senioren Tageszentrum hat drei Tage die Woche (Mon-
tag, Donnerstag, Freitag) von 8.00 bis 16.00 Uhr geöffnet: Bei 
einem kostenlosen Schnuppertag können Sie das Angebot 
kennenlernen. 
Anmeldung dazu: Tel.: 0676/8260/1072, oder 
0676/8260/6451 Mail: tz-obertrum@salzburger.hilfswerk.at 

Vorankündigung: Am 9. September 2022 findet ein informa-
tiver Tag der offenen Tür und am Nachmittag eine 7 Jahres 
Feier des Sen. Tageszentrum Obertrum am See statt 

Senioren Tageszentrum Obertrum 

Kulturinitiative drum5162 
Eröffnung von „Hier kommt Kunst“
Bei traumhaftem Sommerwetter fand am 17.6. die offizi-
elle Eröffnung von „Hier kommt Kunst“ statt. Der Kultur-
verein drum5162 setzt damit nach coronabedingter Pause 
neue Impulse in zeitgenössischer Kunst. In den Gärhallen 
der Brauerei präsentierten Künstler:innen ihre Arbeiten - 
von bildender Kunst bis hin zu Installationen. Die Eröffnung 
fand unter Beteiligung verschiedener Musikgruppen statt. 
Pia Hager und David Maier bedankten sich bei den Gästen, 
den Künstler:innen und bei den Fördergebern (Gemeinde, 
Land Salzburg, Bundeskanzleramt). Bürgermeister LAbg. Si-
mon Wallner betonte die Wichtigkeit von lokalen Initiativen, 
wie jene von drum5162, wünschte einen erfolgreichen Ver-
lauf und bedankte sich bei den Verantwortlichen und den 
Künstler:innen für deren Einsatz.
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Zum Auftakt des Bezirksmusikfestes anlässlich des 125-Jah-
re Jubiläum der Trachtenmusikkapelle Obertrum am See 
stand am 10. Juni das Open-Air-Konzert am Programm. Ein 
Highlight dieses Konzertes war das Jugendorchester mit 250 
Jungmusikern aus dem Flachgau. Nach der Defilierung vor 
dem Kriegerdenkmal ging es in das Festzelt, wo „Zomg´heigt“ 
und in Anschluss „PS-reloaded“ für Stimmung sorgten.

24 Musikkapellen besuchten am Samstag, den 11. Juni das 
Bezirksmusikfest zum 125-Jahre Jubiläum der Trachtenmu-
sikkapelle Obertrum am See. Am Weg zur Festwiese begrü-
ßen die Gastmusiker die Obertrumer Musikkapelle vor dem 
Kriegerdenkmal. Nach einem Gesamtspiel aller Musikkapel-
len und dem Wortgottesdienst von Pfarrer Christoph Eder, 
begrüßte LR Sepp Schwaiger die über 1.000 Musiker und 
speziell die Trachtenmusikkapelle Obertrum am See. Ob-
mann Amandus Feiel überreichte Bgm. Simon Wallner einen 
Scheck über € 1.000,- für soziale Zwecke in Obertrum am 

See. Beim Rückweg zum Festzelt defilierten die Obertrumer 
Vereine und die Gastmusikkapellen vor dem Kriegerdenkmal. 
Im Festzelt spielte die Musikgruppe „Brassaranka“ groß auf.

Am Sonntag, den 12. Juni ging es in der Früh schon weiter. 
18 Musikapellen marschierten zum Gruß an der Trachtmu-
sikkapelle Obertrum am See am Kriegerdenkmal und an den 
zahlreiche Ehrengäste - voran Landeshauptmann Wilfried 
Haslauer, Salzburger Blasmusikverband Landesobmann 
Matthäus Rieger, Bezirksobmann Balthasar Gwechenber-
ger, Bezirkskapellmeister Robert Eppenschwandtner, Poli-
zeipostenkommandant Hannes Moser, Brauereichef Seppi 
Sigl und Bgm. Simon Wallner mit Gemeindevertretern und 

125 Jahre Trachtenmusikkapelle Obertrum am See 
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Ehrenbürgern - vorbei zum Festgelände in der Landesbe-
rufsschule. Nach der Feldmesse von Pfarrer Christoph Eder 
gratulierte LH Wilfried Haslauer den Obertrumer Musikern 
zum Jubiläum. Nach der offiziellen Bekanntgabe des Kapell-
meisterwechsel von Reinhold Wieser zu Martin Wirthenstät-
ter wurde wieder ein Scheck für soziale Zwecke an Simon 
Wallner übergeben. Zurück ging es am Kriegerdenkmal zur 
Defilierung vorbei in das Festzelt, wo „Walter Bankhammer 
und die Niederalmer“ groß aufspielten. 

 
 
 
 
 
 

Festkonzert der Trachtenmusikkapelle
Im heurigen 125-jährigen Festjahr lud der Musikverein 
Obertrum am See, anstatt dem Frühlingskonzert, zum 
Festkonzert am 23. April ein. Die von der Trachtenmu-
sikkapelle Obertrum am See, unter der Leitung von Rein-
hold Wieser, gespielten Musikstücke waren sehr sorgfäl-
tig ausgewählt worden und das Repertoire reichte von 
Klassik, über Filmmusik, Alphornbläser, Musikstücken mit 
den Solisten Heidi Geier, Elisa Ortner und Martin Gabriel, 
bis hin zu der Premiere der „Obertrumer Polka“. Wieder 
einmal konnte die Trachtenmusikkapelle sein hervor-
ragendes Können unter Beweis stellen. Für die Aktion 
„Obertrum hilft! Menschen aus der Ukraine“ malte der 
Obertrumer Künstler und Maler Sulpicius Bertsch wäh-
rend den Musikstücken live drei Bilder. Diese Bilder wur-
den im Anschluss für diese Aktion versteigert. 
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Nach 2 Jahren coronabedingter Pause konnte am 14. Mai die 
Florianifeier der Freiwilligen Feuerwehr Obertrum am See 
wieder stattfinden. Nach dem gemeinsamen Gottesdienst 
folgte die Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal. Die Voll-
versammlung wurde im Anschluss im Braugasthof Sigl abge-
halten. Der Kommandant HBI Kurt Neumayr begrüßte alle 
Feuerwehrkamerad:innen und zahlreiche Ehrengäste. Der 
OFK-Stv. Andreas Stemeseder berichtete in kurzen Worten 
über die Tätigkeiten seit dem Jahr 2019, Kassier Christoph 
Leitner-Lexer berichtete von den Ausgaben und Einnahmen 

des Jahres 2019, 2020, 2021 und Johannes Lindner infor-
mierte von der Feuerwehrjugend mit einem Mitgliederstand 
von 18. Nach der Angelobung der Jungfeuerwehrler wurden 
beginnend mit der Jugendfeuerwehr wieder Beförderungen 
und Überstellungen ausgesprochen und Auszeichnungen 
verliehen. Bgm. Simon Wallner gratulierte den Ausgezeich-
neten und Beförderten herzlich und bedankte sich bei allen 
Feuerwehrkamerad:innen im Namen der Marktgemeinde 
für die Leistungen und Tätigkeiten zum Wohle der Obertru-
mer Bevölkerung. 

Florianifeier der Freiwilligen Feuerwehr 
Obertrum am See 
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Beim Pressegespräch am 25. Mai im Strandbad Oitner prä-
sentierten der Organisator Josef Gruber mit TVB Obmann 
Johann Graf, Bgm Simon Wallner, TrumerTriTeam-Präsiden-
tin Birgit Berger, Vizepräsident der Salzburger Sportunion 
Herbert Steinhagen, ÖTRV Triathlon Austria Generalsekre-
tär Herwig Grabner und Sponsoren das neue Konzept des 
Trumer Triathlons 2022. Günther Matzinger, Para-Triathlet 
und Paralympics-Teilnehmer, bekundete seinen Start in der 
Mitteldistanz. Der Trumer Triathlon bietet speziell für die 
Obertrumer:innen ein Sonderprogram und erstmals auch ein 
großes Fest am Samstagabend. Neben den üblichen Triath-
lon Bewerben findet am Samstag um 18:00 Uhr der Charity 

Run statt. Dabei heißt es „Laufen für den guten Zweck“. In 
30 Minuten können so viele Runden wie möglich absolviert 
werden, jede Runde zählt und jeder gelaufene Kilometer 
wird in einen Spendeneuro umgerechnet. Die Spendensum-
me kommt dem Elternverein der Volksschule Obertrum am 
See zugute. Gleich im Anschluss um 20:00 Uhr spielt erst-
mals eine Live-Band im Ortszentrum auf. Mit „RockaRella“ 
wird für ausgelassene Stimmung nach den anstrengenden 
Bewerben gesorgt. Alle sind eingeladen mit dabei zu sein, 
entweder laufen, anfeuern oder feiern! 

Trumer Triathlon präsentiert das neue Konzept für 2022 

Freitag
15. Juli 2022

Seecrossing
(1,4 km / 3,0 km)

Samstag
16. Juli 2022

Kids Triathlon
(je Altersklasse)

Funtriathlon
(0,25 km / 12,5 km / 2,5 km)

Sprinttriathlon
(0,75 km / 25,4 km / 5,2 km)

Charity Run
(30 Min.)

Sonntag
17. Juli 2022

Kurzdistanz
(1,5 km / 41,8 km / 10,0 km)

Mitteldistanz
(1,9 km / 88,5 km / 21,1 km)

Nach rund einjähriger Bauzeit wurde das Direktvermarkter 
Gebäude „Wildladen“ der Jagdgesellschaft Obertrum fertig-
gestellt. Zum Eröffnungsfest hat die Jagdgesellschaft am 29. 
Mai eingeladen. Zahlreiche Besucher folgten der Einladung. 
Nach den Ansprachen der Ehrengäste, angefangen von Jagd-
leiter Dr. Erich Karasek, Landesrat Sepp Schwaiger, Landes-
veterinärdirektor Josef Schöchl, LW-Kammer VzPräs. Georg 
Wagner, Landesjägermeister Maximilian Mayr-Melnhof und 
Bgm. Simon Wallner, weihte Pfarrer Christoph Eder den 
Wildladen ein. Dieser Wildladen versorgt die Obertrumer 
Bevölkerung mit dem nachhaltigen und gesunden „Produkt 

Wildbret“. Die Gesamtkosten von 160.000,- zuzüglich Eigen-
leistungen wurden von der Jagdgesellschaft unter Mithilfe 
vom Land Salzburg, dem Bund, der Europäischen Union und 
der Marktgemeinde Obertrum aufgebracht. Musikalisch 
wurde die Eröffnung von der Trachtenmusikkapelle Ober-
trum und der Plainer-Musi umrahmt. Aufgetischt wurden 
unter anderem auch Wild-Käsekrainer und Wild-Frankfurter. 
Speziell für Kinder war auch der Informationswagen der Salz-
burger Jägerschaft „Wildtiere auf Achse“ dabei

Jagdgesellschaft Obertrum: Eröffnung Wildladen 
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Landjugend Obertrum am See 
Maibaumaufstellen der Landjugend 

Nach vier Jahren co-
ronabedingter Pause 
fand am 1. Mai das 
Maibaumaufstellen 
durch die Landju-
gend Obertrum am 
See wieder statt. 
Unter der Anleitung 
von Chefaufsteller 
Stefan Altendor-
fer wurde der 30m 
hohe Baum, gespen-
det von Familie Sigl, 
Gaisbergerbauer, 
unter Beifall der vie-
len Besucher, sowie 
mit Musikstücken 
von der Trachten-
musikkapelle und 
den Salven der Pran-

gerstutzenschützen, aufgestellt.

Landjugend: Prämiere des Theaterstücks 
„A schware Geburt“ bei der Muttertagsfeier 
So wie jedes Jahr studierten auch heuer wieder talentierte 
Mitglieder der Landjugend Obertrum am See einen lustigen 
Zweiakter mit dem Titel „A schware Geburt“ ein. Zur Premi-
ere am 6. Mai wurden traditionell die „Landjugend-Mütter“, 

als Dankeschön für die 
Unterstützung während 
des gesamten Jahres, eingeladen. Für die eingeladenen 
Mütter gab es belegte Brote, selbstgemachte Kuchen und 
ein kleines Geschenk. Die Besucherinnen waren von den 
Theaterspieler:innen der Landjugend begeistert. Das Land-
jugend-Theater wurde für alle „Landjugend-Väter“ und The-
aterinteressierte auch am nächsten Tag noch ein zweites Mal 
aufgeführt.

Sonnwendfeuer der Landjugend 
Bei idealem Wetter konnten wir am 25. Juni traditionell un-
ser Sonnwendfeuer anzünden. Bei einem kühlen Getränk, 
musikalischer Unterhaltung sowie bester Gesellschaft konn-
ten die Besucher das Sonnwendfeuer der Landjugend Ober-
trum bestaunen. Es war ein voller Erfolg. 

Am Wochenende von 10-13. Juni feierte unsere Trachtenmusikkapelle 
ihr 125 Jähriges Jubiläum. Es freute uns sehr, Teil dieses Festes gewesen 
zu sein. Wir gratulieren zu dem gelungenen Fest und wünschen alles 
Gute für die nächsten 125 Jahre.
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Sportverein USK Obertrum am See 
Der USK hat sein Saisonziel erreicht

Am 11. Juni 2022 beendete die 1. Mannschaft des USK 
Obertrum mit einem 2 : 1 Sieg gegen Meister St. Koloman 
am 5. Tabellenplatz liegend die Meisterschaft 2021/22 der 

2. Landesliga Nord. War das Ziel von 
Vorstand und Mannschaft zu Beginn 
der Saison ein Platz unter den ersten 
5 Mannschaften, so wurde das Sai-
sonziel zwar erreicht, doch wäre sogar mehr möglich gewe-
sen. Nach Halbzeit lag die Mannschaft 3 Punkte hinter dem 
damaligen Tabellenführer ATSV Salzburg auf Platz 3, doch 
4 Niederlagen bei den ersten 4 Spielen im Frühjahr 2022 
machten jede Hoffnung auf die Tabellenspitze zunichte. 
Nach 14-tägiger Pause befindet sich die Mannschaft seit 27. 
Juni wieder im Training und bereitet sich auf den SFV-Cup, 
der Mitte Juli beginnt und auf den Meisterschaftsbeginn An-
fang August vor.
Leider verliert der USK 6 wertvolle Mannschaftsstützen: 
Die seit frühen Jugendjahren für den USK spielenden Chri-
stof Wirthenstätter und Marko Brauchart beenden berufs- 
und altersmäßig ihre Karriere in der Kampfmannschaft. Die 
jungen Florian Leobacher und Philipp Lindner zieht es zum 
Studium an die Universität Innsbruck und von den beiden 
„Legionären“ Sinisa Kostic und Aleksa Radivojevic hat sich 
der Verein getrennt. So werden eigene junge Talente in die 
Mannschaft integriert, doch es werden auch einige neue 
Spieler zum Verein stoßen, die wir in der nächsten Ausgabe 
präsentieren werden. 

Fotos von allen Veranstaltungen finden Sie unter 
www.oevp-obertrum.at/fotogalerie
oder auf  facebook/Obertrum-in-guten-Händen
Ein Service von der ÖVP Obertrum am See  

3 x Bronze für Mörwald-Schwe-
stern              
Bei der Schach-Staatsmeisterschaft der 1. Frauen-Bun-
desliga 2021/22, die am 23. April in Bad Tatzmannsdorf 
(Burgenland) beendet wurde, konnten Miriam und Mag-
dalena Mörwald aus Obertrum am See mit ihrer Mann-
schaft SV Wulkaprodersdorf den 3. Platz und damit zwei 
Bronzemedaillen erreichen.
Bei der anschließend am 24. April abgehaltenen Staats-
meisterschaft der Frauen im Mannschaftsblitzschach ge-
wann Miriam Mörwald mit SV Wulkaprodersdorf eben-
falls eine Bronzemedaille. 
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Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft

Von der Eisschützenhalle aus marschierten die Eisschützen 
am 15. Mai zum gemeinsamen Gottesdienst. Im Anschluss 
wurde die Jahreshauptversammlung im Braugasthof Sigl ab-
gehalten. Obmann Hans Altendorfer berichtete von den zwei 
durch Corona geprägten Jahre und konnte auf einige sport-
lichen Erfolge verweisen. Nach dem Kassenbericht wurden 
die Ehrungen der langjährigen und verdienten Mitglieder 
durchgeführt, wobei Hermann Huber, Johann Altendorfer 
und Albert Huber für ihre besonderen Verdienste vom Lan-
desverband geehrt wurden. Nach zwei Jahren ohne Jahres-
hauptversammlung standen die Neuwahlen am Programm. 
Hans Altendorfer war schon zuvor interimistisch als Obmann 
tätig und wurde einstimmig als Nachfolger von Hermann Hu-
ber gewählt. Ebenfalls einstimmig wurde ein neuer Vorstand 
gewählt. Als Abschluss standen die Ansprachen der Ehrengä-
ste, Bgm. Simon Wallner und Union-Bezirksobmann Bruno 
Auer am Programm. Anschließend fand wieder das traditio-
nelle „Pascheln“ statt. 

Jahreshauptversammlung des UESV Eisschützenverein 

Der neue Vorstand mit Obmann Hans Altendorfer und Obm-Stv. Roman 
Strasser-Gfrerer an der Spitze 

Hohe Ehrung von der Sport Union für ihren besonderen Verdienste 
v.l. Obmann Hans Altendorfer, Hermann Huber, Bruno Auer, Albert Hu-
ber, Johann Altendorfer sen., Bgm. Simon Wallner 

Kindertanzgruppe der Seerosner: Eisessen zur 
Sommerpause 
Auch bei der Kindertanzgruppe der D´Seerosner wurde im 
Frühjahr fleißig geübt und zum Dank ging es zur Sommer-
pause mit 20 Kindern und 2 Betreuern zum Eisessen in die 
Pizzeria „Marettimo“. 

Tanzkurs 
Für die Hochzeit- und Ballsaison wurden jeweils im März und 
im Juni ein öffentlicher Tanzkurs für Walzer, Polka und Fox 
im z´enTRUM abgehalten. Der Andrang an dem Tanzunter-
richt, unter der Leitung von Franz Kriechhammer, war sehr 
groß und 25 Paare nutzten das Angebot des Trachtenvereins 
D´Seerosner. 

Trachtenverein D´Seerosner
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ÖVP Frauen Obertrum am See
Geburtstagsfrühstück 

Am 23. April konnten die ÖVP Frauen Obertrum am See, 
alle die 2020 und 2021 einen runden Geburtstag hatten, auf 
ein Frühstück ins Gasthaus Kaiserbuche einladen. Auch die 
halbrunden ab 75 haben mitgefeiert. Ein unterhaltsamer  

Vormittag bei denen Jung und Alt miteinander, bei einem 
sehr schön hergerichteten und reichhaltigen Frühstück, in 
netter Gesellschaft und vielen netten Gesprächen eine schö-
ne Zeit verbrachten. Beim Nachhause gehen wurde ihnen ein 
kleiner Blumenstock überreicht und nochmals alles Gute ge-
wünscht. Schön das dies wieder möglich ist.

Ausflug 
Mit 22 ÖVP-Frauen machten wir uns am Samstag, den 
21.05.2022 auf nach Traunkirchen ins Handarbeitsmuseum. 
Nach der Besichtigung im Handarbeitsmuseum spazierten 
wir zur Anlegestelle der Traunsee Schifffahrt. Bei einer Rund-
fahrt nahmen wir das Mittagessen ein. An der Anlegestelle 
Ort stiegen wir aus und weiter ging es mit dem Bummelzug 
durch Gmunden. Den Nachmittag verbrachten wir in Bad 
Ischl.

Bezirksvorstandssitzung der ÖVP Frauen 
Flachgau 
Die Bezirksvorstandssitzung der ÖVP Frauen startete am 
17. Mai mit einem Spaziergang durch den wunderschönen 
Keramikgarten von Gerhard Oberholzner in Elixhausen. Im 
Gasthaus Ursprung stand ein Austausch mit Landesleiterin 
LT-Präs. Brigitta Pallauf und Bezirksobfrau Heidi Spitzauer am 
Programm. Auch eine Delegation der ÖVP Frauen aus Ober-
trum am See unter der Leitung von Astrid Graf-Fischinger 
waren mit dabei. 

Gedankenaustausch mit Landes-
hauptmann Wilfried Haslauer               
Am 3. Juni hat die ÖVP Flachgau Funktionäre aus dem 
Umkreis von Obertrum am See zum Braugasthof Sigl zu 
einem Mittagsessen und einem Gedankenaustausch mit 
Landeshauptmann Wilfried Haslauer eingeladen. Dabei 
berichte ÖVP Landesobmann LH Wilfried Hauslauer über 
aktuelle Themen, die er mit den Funktionären diskutier-
te. Foto ©ÖVP/Manuel Horn 
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Obstbau, Garten- und Landschaftspflegeverein 
10 Jahre Kräutergarten 
Vor 10 Jahren wurde durch einige Initiatoren ein Kräuter-
garten vom Obst- und Garten und Landschaftspflegeverein 
hinter dem Braugasthof Sigl errichtet. 
Fleißige Helfer waren am Werk und nun ist der Kräutergarten 
ein Schmuckstück unserer Gemeinde.
Ein Danke an die Kräuterfrauen, Julia Wimmer, Martha Lind-
ner, Rikki Schöndorfer und Lisi Strasser, welche sich aus Al-
tersgründen verabschieden.  Es haben sich schon wieder 
zwei Damen bereit erklärt, mitzuhelfen, diesen schönen 
Garten in Schuss zu halten. Unseren Baumwärtern Lindner 
Seppi, Hans und Martin, Hofer Andreas ein Danke für die 
interessanten Informationen. Den Rasentrimmern Franz 
Lechner, Alois Übertsberger, Felix Dirnberger und Konrad 
Pernerstätter ebenfalls ein Danke. Einen Dank für die schöne 
Gestaltung des Schaukastens an Theresia Übertsberger. Die 
Homepage gestaltet Robert Plackner, danke für die Chronik. 
Die Feier fand wegen Regen in der Eischützenkantine statt, 
das Sommerfest wurde musikalisch untermalt von Eisl Gün-
ther mit Manuel Strasser. Verschiedene Speisen wurden von 
den Mitgliedern gebracht und es war ein informativer, ge-
selliger Abend. 

Natur im Garten – Natur in der Gemeinde 
Der Garten ist … 
ein Ort zur Entschleunigung vom Alltag, ein Platz zur Ent-
spannung, ein Ort zum Fleißig sein, ein Ort zum Ernten köst-
licher Lebensmittel, wo Blumen duften, Glücksgefühle auf-
kommen, Freude und Frohsinn nahe sind, 
Lebensraum für viele Insekten, Kleinsäuger und Vögel, ein 
Teil in unserer Gemeinde und im Netzwerk „Natur in Salz-
burg“.  
Mehrere Obertrumer Gartenfreunde haben um sich ein Na-
turparadies geschaffen und zertifizieren lassen. Die Plakette 
„Natur im Garten“ ist ein sichtbares Zeichen dafür (www.
salzburg.gv.at/naturinsalzburg). 
Durch den Verzicht von Pestiziden, chemischen Düngern und 

Torf kann jeder Einzelne mithelfen, Boden, Wasser und die 
damit verbundenen ökologischen Kreisläufe zu schützen. Die 
naturnahe Bewirtschaftung ist ein wertvoller Beitrag zur Ar-
tenvielfalt und zur Erhaltung der gemeinsamen Lebensqua-
lität. 
Pandemiebedingt fand die Urkundenverleihung zur Plakette 
„Natur im Garten“ erst am 10.06.2022 im Freilichtmuseum 
Großgmain statt. In einem feierlichen Rahmen übergaben 
Landesrätin Mag. Daniela Gutschi und Biogärtner Karl Plo-
berger die Urkunden an unsere engagierten Gartenbesitzer. 
Auch der Kräuter-Schaugarten beim Braugasthof Sigl er-
hielt diese besondere Auszeichnung. Stellvertretend für das 
fleißige OGLV-Team, das die schöne Gartenanlage betreut, 
nahm Julia Wimmer die Urkunde entgegen.

Vortrag über Effektive Mikroorganismen
Durch den Einsatz von „Effektiven Mikroorganismen“ (EM) 
im Garten wird das Bodenleben gefördert und die Pflanzen 
bekommen zum Gedeihen die besten Nährstoffe. Der von 
EM ausgehende positive Einfluss verbessert die Nahrungs-
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qualität und trägt zur Gesundung alles Lebendigen bei.  Beim 
April-Stammtisch vom OGLV konnte Obfrau Elisabeth Antfell-
ner zahlreiche Besucher und die Gartenexpertin Heidemarie 
Gasch begrüßen. Sie hielt einen Vortrag über „Effektive Mi-
kroorganismen“ und wir bekamen Einblick in die Welt dieser 
genialen Kleinstlebewesen. Einige Teilnehmer kennen und 
arbeiten schon mit EM und bei einer anschließenden Ge-
sprächsrunde wurden Erfahrungen ausgetauscht. 

Exkursion zu Felis Hof, Marktgärtnerei 
Die Möglichkeit, einen jungen aufstrebenden Betrieb in un-
serer Gemeinde zu besichtigen, haben viele Interessierte 
am 31. Mai wahrgenommen. Auf Felis Hof, vulgo Grabner/
Ausserwall, erfuhren wir von Robert Manglberger, welche 
Ideen und Beweggründe ausschlaggebend waren, mit Bio-
Gemüse-Landbau zu beginnen. Viel Mut und eine gute Pla-
nung waren für den Start notwendig und inzwischen gibt es 
Erfahrungswerte aus dem 1. Betriebsjahr.  Die regionale und 
saisonale Versorgung mit frischem und gesundem Gemüse 
aus einer regenerativen Landwirtschaft steht im Mittelpunkt. 
Aus Samen werden Jungpflanzen gezogen und bei idealen 
Verhältnissen reifen verschiedene Gemüsekulturen auf den 
Feldern und im großen Folienhaus.  Viele Handgriffe sind in 
diesem kleinen Familienbetrieb notwendig.  Herr Manglber-
ger ist von einer ressourcenschonenden Bewirtschaftung, die 
großes Fachwissen und Engagement voraussetzt, überzeugt 
und er setzt bewusst keine Maschinen bei der Gemüsepro-
duktion ein.  Der persönliche Kontakt und die Zufriedenheit 
seiner Kunden sind ihm sehr wichtig. Das erntefrische Bio-
Gemüse ist wöchentlich als Abo und am Markt erhältlich. Bei 
der Besichtigung konnten wir die Erzeugnisse gleich direkt 
verkosten. Alle Teilnehmer waren von dieser Besichtigung 
sehr beeindruckt und wünschen für die Zukunft alles Gute! 

Schulprojekt mit den ersten Klassen der Volks-
schule Obertrum
Mir, als Obfrau, Elisabeth Antfellner ist es ein Anliegen, Kin-
dern die Natur zu vermitteln. Denn Kinder sind die Zukunft 
für eine intakte Natur. Durch Anfrage der Direktorin Sabine 
Kraihammer setzten wir uns zusammen und erstellten das 
Projekt – Natur vermitteln.

Im April durfte ich allen drei ersten Klassen der Volksschule 
von Kräutern, deren Inhaltsstoffen und Wirkungen erzählen. 
Eine Mutprobe war natürlich dabei – keine Angst vor der 
Brennnessel – haben alle bestanden. Viele zeigten danach ih-
ren Eltern, wie man eine Brennnessel angreift, ohne zu bren-
nen und wenn doch,  gibt es den kräftigen Spitzwegerich.
Im Mai setzten wir im Kräutergarten eine Kartoffelpyrami-
de – rollten Samenbomben und aßen dann als Jause, mit 
den Kräutern, 
die die Kin-
der kannten, 
natürlich mit 
Aufsicht, ein 
leckeres Kräu-
terbrot.
Bei einem Aus-
flug im Juni 
machten die 
ersten Klas-
sen mit den 
Lehrpersonen 
Rast in Hohen-
garten. Dort 
konnten die 
Kinder Blüten-
butter schüt-
teln, machten 
Spiele, wie 
Wasserstaffel, 
Dosenschie-
ßen und ein 
Pflanzenme-
mory für die angehenden Kräuterdetektive.  Danach genos-
sen die Kinder eine Jause mit ihrer selbstgemachten Butter. 
Danke sagen möchte ich den Lehrpersonen und Direktion, 
für die Begeisterung zu diesem Projekt.
Ich bin sehr stolz auf die Kräuterdetektive, die so begeistert 
sind von der Natur und deren Bewohnern, vieles schon wis-
sen und anwenden können.

Obfrau Elisabeth Antfellner 
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Museumsverein Obertrum am See
Eröffnung Sommerausstellung „Hohe Jagd in 
Obertrum“ 
Die Sommerausstellung zum Thema „Hohe Jagd in Ober-
trum - Hege und Pflege der Natur“ im Einlegerhaus wurde 
am 21. Mai eröffnet. Obmann Günter Lechner begrüßte 
zahlreiche Ehrengäste Bgm. Simon Wallner, VzBgm. Bernhard 
Seidl, Jagdleiter Dr. Erich Karasek, Hegemeister Mag. Sascha 
Haberlandner, Dr. Leopold Hörtenhuber, Alfred und Ursula 
Huemer, sowie Sulpicius Bertsch und zahlreiche Mitglieder 
der Obertrumer Jägerschaft. Die Kustoden Ingeborg und 
Peter Mastnak erläuterten die Inhalte der Sommerausstel-
lung. Jagdleiter Dr. Erich Karasek wies auf die Wichtigkeit der 
Tätigkeit der Jägerschaft hin. Neben der Jagd übernehmen 
Jäger:innen viele wichtige Aufgaben, wie die Hege und Pflege 
der Natur. Bgm. Simon Wallner freut es, dass das kontroverse 
Thema der Jagd professionell aufgearbeitet ist und bedank-
te sich bei der Obertrumer Jägerschaft über diese wichtige 
Aufgabe zum Schutze der Natur. Die Dorfbeurer Jagdhorn-
bläser umrahmten diesen Festakt musikalisch und die auch 
zu Ehren von Ehrenobmann Alfred Huemer anlässlich seines 
anstehenden achtzigsten Geburtstages, eine Ehrenfanfare 
geblasen haben. Großen Dank sprach Obmann Günter Lech-
ner seinem gesamten Vorstandsteam für die gute Arbeit aus 
und bedankte sich auch für die tatkräftige Unterstützung der 
Vereine von Seniorenbund Obertrum, der Landjugend Ober-
trum am See und der JVP, die für das leibliche Wohl sorgten. 
Die Ausstellung ist noch bis Ende Oktober zu sehen. Öff-
nungszeiten immer samstags von 15:00 bis 19:00 Uhr oder 
auch auf Anfrage.

 
Eröffnung des Ausbaus des Heimatmuseums 
und der Vereinsräume 
Im Mai 2019 wurde mit dem Umbau der Räumlichkeiten 
des ehemaligen Bauhofes mit einem Multifunktionalen Aus-
stellungs- und Veranstaltungssaal, dem „Einlegersaal“ im 
Obergeschoss, einem zusätzlichen Stiegenhaus mit Lift für 
das Heimatmuseum und Räumlichkeiten für Jugend- und 
Seniorenvereine begonnen und 2021 fertiggestellt. Corona-
bedingt konnte dieser Ausbau erst am 22. Mai offiziell er-
öffnet werden. Bgm. Simon Wallner konnte viele Ehrengäste 
voran LHStv. Heinrich Schellhorn, Landesrat Josef Schwaiger, 
Pfarrer Christoph Eder, Obfrau der Salzburger Museen An-
drea Dillinger, Obmann Museumsverein Günter Lechner, Eh-
renobmann Alfred Huemer, HTL Salzburg Abteilungsvorstand 
Karl Bürtlmair und zahlreiche Mitglieder der Gemeindever-
tretung begrüßen. Nach der Eröffnung weihte Pfarrer Chri-
stoph Eder die neuen Räumlichkeiten ein. Im „Einlegersaal“ 
präsentierte Günter Lechner eine von Schülern der HTL Salz-
burg, Abteilung Grafik und Medien, entwickelten virtuellen 
Ausstellungsbereich. Bei diesem Tag der offenen Tür im ge-
samten Museum, konnten ebenso die neuen Räumlichkeiten 
des Seniorenbundes, der Landjugend und der JVP besichtigt 
werden, die unter großer Anteilnahme der Verein errichtet 
wurden. Diese Vereine versorgten auch die zahlreichen Gä-
ste mit Speisen und Getränke.
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1. Frühschoppen im Museum
Sommer Sonne Frühschoppen - Bei sommerlichen Tempera-
turen lud der Museumsverein zum Frühschoppen am 26. Juni 
ins Museum ein. Zahlreiche Besucher:innen kamen zu die-
sem lustigen Stelldichein.  Die klassische Weißwurst mit gut-
gekühltem Trumer Bio Zwickl durfte ebenso nicht fehlen, wie 
die zünftige Musi. Franz und Sepp, zwei Musiker-Urgesteine 
aus Obertrum umrahmten den Frühschoppen. Es gab auch 
ein Schätzspiel aus der alten Schusterwerkstätte. Zu erraten 

waren die Anzahl der kleinen Holzstifte, die ein wichtiger 
Bestandteil des Schusterhandwerks gewesen waren. Muse-
umsnachbar Josef Leobacher war am nächsten dran und er-
riet die 1.410 Stifte beinahe. Unter den Besucher:innen fan-
den sich Ehrenbürger Roman Stubhann, Herr Schmuck und 
Künstler Sulpicius Bertsch.  Rundum ein gelungener Auftakt, 
denn drei weitere Frühschoppen im Museum sind geplant.
Nächster Frühschoppen: Sonntag, 31. Juli von 10:00 Uhr bis 
13:00 Uhr. 

TrumerTriTeam
Die 10. Vereinsmeisterschaft war ein wahres Triathlon Fest. 
Unser Jubiläum startete am Vormittag mit den Kindern. Es 
ist einfach so schön zu sehen, wie engagiert sie sind. Egal 
in welcher Alters- und Leistungsklasse – sie geben alles und 
haben sichtlich Spaß dabei! Als Erwachsener kann man sich 
daran nur ein Vorbild nehmen!
Zu Mittag durften dann die Großen ins Wasser hüpfen. Die 
Bedingungen waren perfekt und dank der Unterstützung der 
Polizei konnten wir ungehindert unsere Runde um den Ober-
trumer See fahren. 
Wir freuen uns mit unseren neuen Vereinsmeistern Oliver 
Janny und Eva Bamberger und gratulieren herzlich für ihre 

großartige Leistung! Bei unserer 
traditionellen Grillfeier mit Sieger-
ehrung und Tombola, feierten alle 
Teilnehmenden vom Rookie bis zur 
Genuss-Finisherin gemeinsam! Es ist 
immer wieder eine Freude so viele 
sportbegeisterte und nette Menschen zusammen zu sehen! 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die ihren Beitrag zum Ge-
lingen geleistet haben. Besonders an Andi und Marion für 
die stets perfekte Organisation und natürlich an unsere vie-
len treuen Sponsoren für ihre Unterstützung! Wir freuen uns 
schon auf die 11. Vereinsmeisterschaft! 
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Seniorenbund Obertrum am See   
Muttertagsfeier 
Am Freitag, den 06. Mai konnten wir viele Mütter im Gast-
haus „Zur Kaiserbuche“ zum Muttertags Nachmittag begrü-
ßen. Für Abwechslung sorgte die Firmgruppe 1. Sie lasen 
gemeinsam eine Geschichte und hatten für alle Mütter was 
Selbstgebasteltes dabei. Bei Kaffee und Kuchen konnten sich 
unsere Mitglieder unterhalten und beim nach Hauseweg gab 
es einen kleinen Blumengruß.

Ausflug am 4. Mai nach Dietach / Ternberg
Am Vormittag ein gemütlicher Spaziergang durch das Bau-
erntechnik-Museum Gallhuberhof mit anschließendem Mit-
tagessen. Am Nachmittag gab es eine interessante Führung 
im Tal der Feitelmacher. 

Ausflug am 1. Juni nach Schärding- Kellergröp-
pe in Raab
Um 8 Uhr war Abfahrt in Obertrum Richtung Schärding, wo 
uns das Brauereischiff erwartete. Während der Fahrt am Inn 
Richtung Passau wurde uns das Bierbrauen gezeigt. Anschlie-
ßend gab es ein Innviertler Bratl in der Rein. Nachmittags 
fuhren wir nach Raab zur Kellergröppe mit einer Führung 
durch die Sandsteinkeller. 

Wandertage
Am Mittwoch, den 11. Mai ging es durch die schöne Weit-
wörther-Au. Josef Scharber hat eine sehr schöne Wanderung 
ausgesucht, dass Wetter war ein Traum und die Teilnehmer-
zahl sprach für sich.

Die Wanderung am Mittwoch, dem 08. Juni führte uns durch 
das Bräu Moos in Obertrum auf ausgesuchten Wegen bis 
nach Sulzberg. Anschließend Mittagessen im Kothäusel.
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E-Bike Touren
Maria und Ferdinand Faistauer haben sich für dieses Jahr 
wieder sehr schöne Touren überlegt.

Am Freitag den 27.05.2022 war es dann soweit, die erste 
E-Bike Tour dieses Jahres führte ab Obertrum, Seekirchen, 
Eugendorf nach Maria Plain. Über Elixhausen radelten die 
begeisterten E-Biker nach Obertrum zurück. 

Wirtschaftsbund Obertrum am See 
Geburtstagsbesuch zum 50er von Obm-Stv. 
Manfred Huber 
Die Obertrumer Wirtschaftsbundführung mit Obmann Wolf-
gang Gärtner und seinem Stellvertreter VzBgm. Bernhard 
Seidl besuchten am 28. Juni GR Obm-Stv. Manfred Huber, 
der am 27. Juni seinen 50. Geburtstag feierte. Die Abord-
nung überbrachte ihm, aber auch seiner Frau Silvia Huber, 
die auch diese Woche ihren 50er feierte, die besten Wün-
sche zum runden Geburtstag und ein kleines Geschenk. Bei 
einer kleinen Jause wurde noch über Aktuelles und über die 
zukünftigen Pläne geplaudert.

Wirtschaftsbund: 
Stockschießen 
mit Bradl Essen 
Zum Stockschießen hat der 
Wirtschaftsbund Obertrum am 
See am 20. Mai eingeladen. 
Nach zwei Stunden Stocksport 
auf „höchstem Niveau“ wurde 
die Siegermannschaft ermittelt. 
Anschließend ging es zum Brückenwirt, wo Johann Radau-
er beim Stammtisch-Watt-Turnier für den Wirtschaftsbund 
ein Bradl Essen gewonnen hatte. Obmann Wolfgang Gärtner 
bedankte sich bei „Susi“ - Slavi Jovic der Brückenwirtin, für 
diese großzügige Einladung mit einem großen Blumenstrauß. 
GR Manfred Huber informierte über die aktuellen Themen 
in der Gemeinde. Danach ließen sich die Wirtschaftsbund-
mitglieder das hervorragende Bradl mit Knödeln, Kraut- und 
Radisalat schmecken. Ein keines Schnapserl zum Abschluss 
durfte natürlich auch nicht fehlen. 

Eine Initiative von 
Landeshauptmann  

Dr. Wilfried Haslauer

31
Projekte für
die Zukunft

#ausverantwortungfuersalzburg
31 Tage, 31 Projekte. Näheres unter www.oevp-sbg.at
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JVP Obertrum am See
Willkommen bei der JVP Obertrum
Seit nun über zwei Jahren trauen wir uns erstmals wieder 
zu behaupten: Wir sind wieder im gewohnten Leben ange-
kommen. Und das nicht nur privat, sondern auch im Verein. 
In der vergangenen Zeit war es undenkbar sich gemeinsam 
zu treffen, was früher zur Normalität gehörte. Doch wir sind 
mittlerweile wieder in dieser alten Normalität angelangt und 
es freut uns besonders auf so viele gemeinsame Unterneh-
mungen in den letzten Monaten und sogar auf unser gelieb-
tes Bierzelt zurückblicken zu können. Außerdem sind wir be-
geistert von allen unseren neuen Mitgliedern, welche sich in 
dieser Zeit zu uns begeben haben. 
Für alle, die noch nicht wissen, um was es bei uns geht: Die 
JVP bietet die Möglichkeit für eine Gemeinschaft, wie sie 
nur selten zu finden ist. Diese wird auch regelmäßig gestär-
kt durch sportliche Aktivitäten, ein Treffen bei einem Wirt 
oder andere lustige Tätigkeiten. Ein Beispiel ist unsere Os-
terrally, welche wir dieses Jahr wieder gemeinsam mit der 
Landjugend Obertrum veranstalten konnten. Dabei bilden 
sich Teams zu je vier Personen, welche den ganzen Tag über 
Aufgaben erledigen oder Spiele bestreiten dürfen. Hier geht 
es von Stockschießen über Seilziehen bis zu Gummistiefel-
weitwurf. Das ist aber erst der Anfang, denn in der Zukunft 
dürfen sich unsere Mitglieder auf viele weitere Ereignisse 
freuen. Von ein paar Runden Volleyball am Abend bis hin zu 
einem gemeinsamen JVP Ausflug ist alles dabei.

Unsere Jahreshauptversammlung… 
spät aber doch
Die laut den Statuten vorgeschriebene Jahreshauptver-
sammlung war bei uns noch nie nur eine reine Formalität. 
Wir sehen die JHV als einen Anlass, zusammenzukommen 
und ein erfolgreiches Jahr zu feiern. Diese Möglichkeit wur-

de uns letztes Jahr leider verwehrt, weshalb wir auf die On-
line-Alternative ausweichen mussten. Aber wir wollten uns 
das Feiern nicht nehmen lassen und haben diesen April die 
Chance genutzt um unsere Jahreshauptversammlung in der 
gewohnten Form, beim Bräu, nachzuholen. Zusammen mit 
den Ehrengästen, anderen JVP Ortsgruppen und unseren 
Mitgliedern haben wir nach dem offiziellen Teil gemeinsam 
gegessen und danach ausgiebig gefeiert. 

Der erste Sportcup

Mitte Mai war es endlich wieder so weit. Wir wurden zum er-
sten Sportcup eingeladen. Angefangen 
haben wir mit der Disziplin „Zimmerge-
wehrschießen“. Abgehalten wurde die-
se Veranstaltung in Bergheim im Ver-
einsheim der Prangerschützen Radeck. 
Es war, wie gewohnt, ein toller und gut 
organisierter Bewerb. Jeder absolvierte 
seine vorgegebenen Schüsse und da-
nach konnten wir uns noch bei ein paar 
kühlen Getränken zusammensetzten. 
Auch einige gute Platzierungen konn-
ten wir nach Hause holen. Den entspan-
nten Tag haben wir dann noch am See 
ausklingen lassen. Diese Sportcups wer-
den normalerweise in Monatsinterval-
len abgehalten, wobei eine zweijährige 
Pause für uns alle sehr ungewohnt war. 
Aber dieser erste Sportcup war nun der 
Startschuss und ab jetzt geht es hof-
fentlich wieder wie gewohnt weiter.
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Das Trumer Bierfest 2022
Das Einzige was uns noch mehr freut als der erste Sportcup, 
ist das erste Bierzelt nach der coronabedingten Pause. Das 
Trumer Bierfest ist, wie bereits erwähnt, unser größtes Pro-
jekt im gesamten Jahr. Dadurch ist es uns möglich immer 
wieder zu Veranstaltungen einzuladen, vereinsinterne Fes-
te oder Ausflüge zu organisieren, bei denen nur ein Teil als 

Selbstbehalt entfällt, oder auch unsere Mitglieder bei jeder 
Zusammenkunft auf ein bis zwei Getränke einzuladen. Da-
für heißt es jedes Jahr wieder beim Aufbauen, Arbeiten und 
Aufräumen: Zaum helfen! Das Aufbauen beginnt mehr als 
eine Woche vor dem Pfingstwochenende. Wie jedes Mal, 
waren auch heuer wieder sehr viele Mitglieder die gesamte 
Woche über da und haben sich sogar frei genommen, da-
mit wir das Fest sauber über die Bühne bringen konnten. 
Dafür möchten wir uns nochmals herzlich bedanken. Auch 
an den Festtagen haben uns jeden Tag unsere Mitglieder 
durch ihren Einsatz hinter einer Bar, als Koch/Köchin oder 
als Kellner:innen unterstützt. Und obwohl das Fest erst um 3 
Uhr früh zu Ende war, wurde noch bis in die Morgenstunden 
fleißig zusammengeräumt. Wir freuen uns jetzt schon, alle 
für ihren Einsatz zu belohnen und in den nächsten Monaten 
wieder etwas an unsere Mitglieder zurückzugeben. Bei allen 
Besuchern und Besucherinnen bedanken wir uns außerdem 
für ihr Kommen und freuen uns schon auf ein Wiedersehen 
beim Trumer Bierfest 2023!
Falls wir dein Interesse geweckt haben oder du weitere Fra-
gen zur JVP oder dem Trumer Bierfest hast, ist unser Ob-
mann Christoph Höllbacher immer unter der Nummer +43 
664 3551616 erreichbar.

Schon beim Auftakt zum Trumer Bierfest der JVP am Freitag, 
den 3. Juni ging es beim großen Stammtisch und Zechen-
treffen mit „Hirschgweih“ rund. Neben vielen Stammtischen, 
Zechen war auch die ÖVP Fraktion live dabei. Am Samstag 
gab es die Rockparty und am Sonntag die „Voixxbraddler“. 

ÖVP Landtagsklub: Flachgau 
Dialoge in Obertrum am See             
Im Rahmen der „Flachgau Dialoge“ des ÖVP Landtags-
klub besuchten LAbg. Wolfgang Pfeifenberger gemein-
sam mit LAbg. Elisabeth Huber am 5. Mai Obertrum am 
See. Bei der Firma Flachgauer Biopilze erfuhren sie, ge-
meinsam mit VzBgm. Bernhard Seidl, viel über den Be-
trieb und der Firmenidee von Andreas Eibl, der es sich 
zum Ziel gemacht hat, Pilze, genau gesagt Shiitake- und 
Austernpilze, selbst zu züchten. Der nächste Besuch an 
diesem Tag galt der Firma Josef Seidl Josef Betonbohr- u. 
-Sägedienst GmbH, dem Betrieb von VzBgm. Bernhard 
Seidl. Weiter ging es ins Ortszentrum zu einer Mutter-
tagsaktion, bei der als kleines Dankeschön Blumen an 
Mütter überreicht wurden. Abschließend war am Ge-
meindeamt eine Sprechstunde angesetzt. ÖVP Gemein-
devertreter nutzten die Chance aktuelle Themen mit 
den Landtagsabgeordneten zu besprechen. 
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Mit einer Handvoll Touren im Salzkammergut, in der Toskana 
und auf Mallorca startete das Eurobike-Team 1992 als Orga-
nisator von Radreisen. Der Beginn einer Erfolgsgeschichte, 
die sich beständig, Kapitel um Kapitel, entwickelte. Heute, 30 
Jahre später, bietet Eurobike über 400 Radreisen in ganz Eu-
ropa an. Österreich, Deutschland, Italien, Spanien, Portugal, 
Frankreich, Schweden und weitere europäische Länder kön-
nen mittlerweile aus der Radperspektive erkundet werden. 
Zusätzlich ergänzen weitere Produkte das Angebot wie Eu-
rohike Wanderreisen, Familienreisen oder Rad- & Schiffstou-
ren – die alle unter der Dachmarke Eurofun Touristik GmbH 
zusammengefasst sind. 
Aktivreisen perfekt zu organisieren, Routen auszuwählen, die 
den Erwartungen und Wünschen der Gäste entsprechen und 
eine konstant optimale Betreuung zu garantieren: Das ist die 
Philosophie von Eurofun vom ersten Tag an. Top-Qualität, Zu-
verlässigkeit und ein großartiges Team – Bausteine, auf die 
das Unternehmen seit 30 Jahren erfolgreich setzt. 
Sein 30. Firmenjubiläum feiert Eurobike mit einer Vielzahl 
von Aktionen das ganze Jahr über. So erscheinen jeden Mo-
nat unter www.eurobike.at/30-jahre spannende Jubiläums-
geschichten und humorvolle Backstage-Berichte der Firmen-
gründer, Stammkunden und langjährigen Mitarbeitern.  

300 Kinderradhelme für die Viertklässler der 
Volksschule
Pünktlich vor der Fahrradprüfung Anfang Mai hat Eurobike 
den Schülern der 4. Klassen hochwertige neue Radhelme der 
Marke UVEX geschenkt. Grund: Der Radreisen-Veranstalter 
mit Sitz in Obertrum feiert dieses Jahr 30. Jubiläum. Euro-
bike hat seine 30 Jahre aufgerundet auf 300 Helme, damit 
sich auch die Viertklässler der Volksschule Obertrum in den 
nächsten Jahren über einen neuen Radhelm freuen können. 
Siehe Bericht Elternverein Obertrum am See. 

30 Jahre Eurobike Radreisen

Die Eurobike / Eurofun Geschäftsführung Verena Sonnenberg und Mag. 
Thomas Schmid

Gratis-Infoline: 0800 070 6333 • www.eurobike.at

Traumhaft 
schöner Radurlaub!

PERFEKT ORGANISIERTE RADREISEN

Jubiläumsfest mit Tag der offenen Tür
11. September 2022
Mühlstraße 20 in Obertrum 


